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18 Steffenhagen.

Veile cum. poffe eroget 1 Deffes willen unde macht
huius dem deorumf la got der gocle 3 icaffen,

Et haec i ut. quaefo condonet h Ik bidde, gif deffe andacht
iudicibus Saxorum. den ricliteren der G Saffen.

II.

Quondam, quum effet, puritas
hominibus vicina,

Non elegit lf&gt; humanitas,
fed iuffio divina

Praefidendum 15 indicio
iudicem evocavit 16

Expertem 20 omni vitio,
quem 21 deus nominavit.

Putas fcrutator cordium
ne 23 elegit iuftum,

Sanctum ten entern medium

et in deo 25 robuftum?

Ut 27 Moyfen rectiffimum, 2S
cui Jofue ? 9 fucceffit,

Gedeonem fortiffimum,
quorum nomina expreffit.

Saepe hoc in Iudicum
actis reperitur,

WilnerJ do s de reinicheit 0

was der lüde nabore,
Do 11 Jcos nicht de menfchlicheitf1

got hadde der richter 13 kore, u
Swe 17 fo rechteverdicli was darf 8

dat in got rechte 10 irkante,
Unde alles wandeis bar,

got den tu 22 richter nänte.

We de herte fpehen 24 kan,
kos he icht den heften,

Einen hilgen middelman,
in gode einen 20 veften?

Alfus Moyfes irwelt
ivart, 30 den got recht irkante,

Unde Jofue 31 der lielt,
Gedeon ok got 32 nante.

Nicht wenich in 33 der Richter buk,

dar 3 * ir werk befcreven fint, 33

&gt; D erogat. 2 G dictorum. * 3 der gode] B den guden. 4 B G hoc.
5 A condonat. * 6 B van.

* 7 Wilner, ,weiland“. Schiller und Lübben V, 715 wilen(e), loilener.
* 8 lYilner, do] 1.) Wylem er do. L Wilen du. B ITir vormals dun.
* 9 B gerechticlieit. 10 G eligit. * u B Dun. * 12 BDL menfcheit.

* 13 richter fehlt B. * 14 A hur. 15 B Pojfidenduin.

10 B euacuauit. G euacauit. * 17 Swe = ,quicunque‘. D Wer. B Wi.

*18 dar fehlt B. * 19 rechte fehlt D. 20 BDL Ex parte.

21 B D que. * 22 tu fehlt B. 23 B te. * 24 B können.

25 in deo] D Video. * 26 B an cm. 27 B Vir. 2S D iuftiffimum.

29 Ilomeyer Jofua. Die Handschriften alle iofue (Jofue), der biblischen

Vulgata gemäss.
* 30 Homeyer bricht die Verszeile erst nach wart und reimt so wart schlecht

auf lielt.

*31 Vgl. oben N. 29 zu Vers 35. * 32 got fehlt B.
* 33 in fehlt in allen Handschriften. * 34 B dat.

* 35 befcreven fint] D ge, das Uebrige Lücke. L gefchrebin fint.


